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Die überfachlichen Kompetenzen



Anforderungsbereiche

Die drei Anforderungsbereiche sollten in einer 

Unterrichtsstunde bedient werden

(mindestens AF II und AF III):

- Anforderungsbereich I: Wiedergeben

- Anforderungsbereich II: Anwenden

- Anforderungsbereich III: Problemlösen und Werten



Anforderungsbereich Operatoren

Aspekte vergleichen, Unterschiede

und Ähnlichkeiten benennen

Bilder aus verschiedenen Bereichen

(Objekte, gebauter Raum und Land-

schaft, Design)

Bilder der Schülerinnen und Schüler

Werke von Künstlerinnen und Künst-

lern aus verschiedenen Epochen und

globaler sowie lokaler Relevanz

Bilder unterschiedlicher sozialer, re-

gionaler und interkultureller Kontexte

exemplarisch Beispiele auswählen

und vergleichen

Zeitleiste mit Beispielen

Originalbegegnung

Themenspezifische Bildauswahl (Fa-

milie, Tiere, Technik)
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Kompetenzbereich Interpretieren

Im Zentrum dieses Kompetenzbereichs stehen Form-In-

haltsgefüge im Hinblick auf die Wirkung. Auf der Basis

der durch Wahrnehmen, Beschreiben und Analysieren

gewonnenen Erkenntnisse wird im Kompetenzbereich

Interpretieren die Deutung eines Bildes vorgenommen.

Dabei kann es darum gehen, den Sinngehalt eines Bildes
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Kompetenzbereiche und Arbeitsfelder Kunst

Die Behandlung aller neun Arbeitsfelder ist über alle Jahrgangsstufen verbindlich.

Vorrangig anzubieten sind die vier Arbeitsfelder Zeichnen, Grafik, Malerei und Plastik sowie Installation.



Basale Kompetenzen



Das schulinterne Fachcurriculum trifft 
Vereinbarungen zu folgenden Aspekten



Klasse 1/2 Vereinbarungen
M

al
er

ei
DifferenzierungKompetenzen Vorschläge

• Sicherheit im Umgang mit den 
Materialien erwerben

• Kenntnisse über den Aufbau des 
Farbkastens bekommen

• Kenntnisse über Fachbegriffe erhalten
• Grund- und Mischfarben kennenlernen
• Künstler und Werke kennenlernen
• Bildbetrachtung
• Begriffe zur Bildbeschreibung 

kennenlernen (z.Bsp. Vorder- und 
Hintergrund, Farbnamen, 
Musterbegriffe, Linienarten, Formen)

• Kennenlernen und 
Erproben des 
Deckfarbenkastens

• Farbauftrag und 
sauberes Arbeiten üben

• Kennenlernen der 
Grundfarben, 
Anmischen der 
Sekundärfarben 

• Nass-in-Nass-Technik 
kennenlernen

• Werkbetrachtung von 
Kunstwerken und 
Kennenlernen der 
Künstler

• Kontraste kennenlernen
• Gemeinsame 

Betrachtung der 
Arbeitsergebnisse

• Aufbau des 
„Kunsttisches“ 
kennenlernen

• Materialien ordentlich 
behandeln (z.Bsp. 
Pinsel säubern, Farben 
anrühren)

• Fachbegriffe nutzen 
(z.Bsp. Borsten- und 
Haarpinsel, 
Farbnamen)

• Respektvoller Umgang 
mit den Werken

• Werkstücke mit 
Namen versehen

• Gestaltungskriterien 
klar definieren

Die Differenzierung ergibt 
sich aus der individuellen 
Umsetzung des Kindes.

Die Leistungsbewertung berücksichtigt sowohl den Prozess als auch das Ergebnis der Arbeit.



Klasse 1/2 Vereinbarungen
G

ra
fi

k
DifferenzierungKompetenzen Vorschläge

• Wirkungen unterschiedlicher 
„Druckstöcke“ erkennen

• Ein Gefühl für den Farbauftrag 
entwickeln

• Wirkungen von Farbaufträgen auf 
unterschiedlichen Untergründen 
kennenlernen

• Entstandene Formen und Farben 
interpretieren und ggf. zeichnerisch 
ergänzen

• Fachbegriffe kennenlernen und 
anwenden 

• Experimentelles 
Drucken mit 
unterschiedlichen 
Materialien (z.Bsp. 
Korken, Pappkanten, 
Finger, Watte, Apfel)

• Abklatschtechnik 
kennenlernen

• Gemeinsame 
Betrachtung der 
Arbeitsergebnisse

• Ordnung am 
Arbeitsplatz

• Fachgerechter Umgang 
mit den Materialien

• Respektvoller Umgang 
mit den Werken

• Werkstücke mit 
Namen versehen

• Gestaltungskriterien 
klar definieren

Die Differenzierung ergibt 
sich aus der individuellen 
Umsetzung des Kindes.  

Die Leistungsbewertung berücksichtigt sowohl den Prozess als auch das Ergebnis der Arbeit.



Klasse 3/4 Methoden 
analog/ digital

Sp
re

ch
en

 u
n

d
 Z

u
h

ö
re

n
Leistungsüberprüfung

Diagnostik
Konkretisierungen

Leseband

Verbindliche 
Absprachen

Leistungsüberprüfung/Diagnostik: 



Klasse 3/4 Methoden 
analog/ digital

Sc
h

re
ib

en
Leistungsüberprüfung

Diagnostik
Konkretisierungen

Ritualisierte Verfahren zur Schreibflüssigkeit

Verbindliche 
Absprachen

Leistungsüberprüfung/Diagnostik: 



Klasse 1/2 Vereinbarungen 
Ze

ic
h

n
en

DifferenzierungKompetenzen Vorschläge

• Wahrnehmung und Erprobung der Wirkung 
unterschiedlicher Zeichenmaterialien auf 
dem Bildgrund

• Unterschiedliche Materialien verwenden 
und Wirkungen wahrnehmen

• Erkennen, dass eine bestimmte Wirkung 
durch sorgfältiges Arbeiten und die 
Anwendung der Gestaltungskriterien 
erreicht wird

• Mit Hilfe eines positiven Rückmeldesystems 
Arbeitsergebnisse unter Berücksichtigung 
entsprechender Kriterien beschreiben und 
beurteilen

• Fachbegriffe kennenlernen und anwenden

• Erproben 
unterschiedlicher 
Zeichenstifte (z.Bsp. 
Bleistift, Buntstift, 
Wachsmalstift)

• Flächen mit 
unterschiedlichen 
Schraffuren und Mustern 
sowie Linien gestalten

• Experimentelles Zeichnen 
(z.Bsp. Monster, Vögel, 
“blind“ zeichnen)

• Kratzbilder herstellen
• Gemeinsame Betrachtung 

der Arbeitsergebnisse

• Ordnung am Arbeitsplatz
• Respektvoller Umgang 

mit den Werken
• Werkstücke mit Namen 

versehen
• Gestaltungskriterien klar 

definieren

Die Differenzierung ergibt 
sich aus der individuellen 
Umsetzung des Kindes.

Die Leistungsbewertung berücksichtigt sowohl den Prozess als auch das Ergebnis der Arbeit.



Klasse 3/4 Methoden 
analog/ digital

Le
se

n
Leistungsüberprüfung

Diagnostik
Konkretisierungen

Leseband

Verbindliche 
Absprachen

Leistungsüberprüfung/Diagnostik: 



Klasse 1/2 Vereinbarungen
P

la
st

ik
 /

 In
st

al
la

ti
o

n
DifferenzierungKompetenzen Vorschläge

• Dreidimensionale Objekte gestalten
• Oberflächen mit Hilfe verschiedener 

Werkzeuge gestalten
• Materialien umdeuten und verfremden
• In Einzel- oder Gruppenarbeit arbeiten
• Mit Hilfe eines positiven 

Rückmeldesystems Arbeitsergebnisse 
unter Berücksichtigung entsprechender 
Kriterien beschreiben und beurteilen

• Fachbegriffe kennenlernen und 
anwenden

• Plastisches Gestalten 
mit unterschiedlichen 
Materialien (z.Bsp. 
Knetgummi, 
Modelliermasse, 
Schnee, Sand, Holz, 
Draht)

• Gestalten von Objekten 
(z.Bsp. Buchstaben, 
Tiere, Fantasiewesen)

• Gemeinsame 
Betrachtung der 
Arbeitsergebnisse

• Ordnung am 
Arbeitsplatz

• Respektvoller Umgang 
mit den Werken

• Werkstücke mit 
Namen versehen

• Gestaltungskriterien 
klar definieren

Die Differenzierung ergibt 
sich aus der individuellen 
Umsetzung des Kindes.

Die Leistungsbewertung berücksichtigt sowohl den Prozess als auch das Ergebnis der Arbeit.



Klasse 3/4 Methoden 
analog/ digital

Si
ch

 m
it

 T
ex

te
n

 u
n

d
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au

se
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d

e
rs
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n
Leistungsüberprüfung

Diagnostik
Konkretisierungen

Leseband/Ritualisierte Verfahren zur Schreibflüssigkeit

Verbindliche 
Absprachen

Leistungsüberprüfung/Diagnostik: 



Fachkonferenz Kunst der Timm-Kröger-Schule

Für diese Präsentation wurden die Fachanforderungen Kunst Primarstufe / Grundschule 
des Ministeriums für Allgemeine Bildung, Wissenschaft und Kultur des Landes 
Schleswig-Holstein verwendet.


